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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubllaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum Ge­
burtstag und wünscht weiterhin alles Gute und 
Gottes Segen. 

Heute Montag 
Anna Kaufmann, Landstrasse 317,lYiesen,zum 
91. Geburtstag 
Hilda Burkart, Forellenweg 2, Vaduz, zum 89. 
Geburtstag 
Berta Rick,  Unterm Schloss 80, Balzers, 86. Ge­
burtstag 
Rochus Schafliauser,Tonagass 287, Eschen,zum 
85. Geburtstag 
Johanna Marxer, Auf Berg 268, Mauren, zum 79. 
Geburtstag 

FBPL-ORTSQRUPPE VADUZ 

Metmacha! 
Drilreda! 
Vadoz gschtalta! 

Wir Gemeinderäte 
von der FBPL-Frak-
tion laden Jung und 
Alt in einer gemütli­
chen und ungezwun­
genen Runde zum 
Gespräch ein. 

Fortschrittliche BOrgeipartel 
In Liechtenstein 

Datum: Heute Montag, 28.8.2000 
Wo: Restaurant Adler, Vaduz 
Wann: ab 20 Uhr  
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Inventarwert vom 24 .8 .2000  

löweninvestment fund 
New Markets 

VN 1 ' 0 6 4 ' 4 0 0  / E U R  8 5 . 9 0 *  

Growth 
VN 1 ' 0 6 4 ' 4 0 1  / EUR 100.42* 

Convertibles 
VN 1 ' 0 6 4 ' 4 0 2  / E U R  9 9 . 4 3 *  
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Das Positive sehen 
Feierliche Installation des neuen Schaaner Pfarrers Florian Hasler 

Der neue Schaaner Pfarrer lic. theol. Florian Hasler im Gespräch mit Erz-
bischofWolfgang Haas. (Bilder: Wucherer) 

Auch Landtagspräsident Peter Wolff  befand sich unter den Gästen der Fei­
erlichkeit anlässlich der Installation des neuen Pfarrers von Schaan. 

Die Installation des neuen 
Schaaner Pfarrers, lic. theol. 
Florian Hasler, begann gestern 
mit einer Messe in der Schaa­
ner Pfarrkirche. Daran schloss 
sich, mit einiger Verspätung, da 
ein einsetzender Gewitterguss 
den Weg von der Kirche zum 
Festzelt zwischen Rathaus und 
Rathaussaal erschwerte, ein 
Aperitif und das gemeinsame 
Mittagessen an. 

Gerolf Hauser 

Pfarrer Florian Hasler ist Balzner 
Bürger. E r  maturierte 1986 im 
Gymnasium Sursee, trat anschlies­
send in das Priesterseminar St. Beat 
Luzern ein und studierte von 1986 

bis 1991 Philosophie und Theologie 
in Luzern. 1992 wurde e r  in Chur 
zum Priester geweiht. Nach seinem 
Pastoraljahr war e r  zunächst als 
Diakon, dann als Vikar und Pfarr­
administrator in St. Moritz tätig. 
1996 wurde er  zum dortigen Pfarrer 
ernannt. 

Verantwortlicher Seelsorger 
In einem Schreiben der Gemein-

devorstehung Schaan heisst es: «Wir 
freuen uns, mit Pfarrer Florian Has­
ler unseren neuen Seelsorger be-
grüssen zu dürfen. 

Wir sind überzeugt, dass die Pfar­
rei St. Laurentius mit ihm einen gu­
ten Pfarrer gefunden hat und wün­
schen ihm alles Gute und viel Freu­
de  an seinem neuen Wirkungsort.» 
D e m  Volksblatt sagte Florian Has­

ler unmittelbar nach der gestrigen 
Messe: «Nach dem Weggang von 
Hans Baumann war der Wunsch 
von der Gemeinde Schaan gekom­
men, dass ich die Pfarrei überneh­
men möchte. Auf der anderen Seite 
war auch bei mir der Wunsch da, 
wieder nach Liechtenstein zurück­
zukommen. 

Nach den guten Gesprächen mit 
dem Pfarreirat, der Gemeinde und 
der Kommission Kirche bin ich nun 
hier und freue mich auf meine neue 
Aufgabe. Das heutige Wetter - vor 
der Messe war es noch schön, jetzt 
regnet es - zeigt, wie das Leben ist. 
Es kann nicht immer alles nur schön 
sein. 

Es ist doch so, dass wir das Licht 
nur erkennen können, wenn wir 
auch die Dunkelheit gespürt haben. 

Wir stehen alle in dieser Wechsel­
wirkung, spüren auch die Probleme, 
die wir gemeinsam anpacken wol­
len. 

Denn nur so geht es weiter. Ich 
möchte mit der Pfarrei arbeiten, als 
Seelsorger wirken nach dem Wort 
eines Heiligen: Komm an meinen 
Tisch, dann siehst du, wie ich lebe. 

Die Pfarrei ist die Basis und sie 
bietet die Chance, miteinander auf 
einem Weg sein zu können. Klar ist, 
dass ich, den Traditionen der Kirche 
folgend, dem Erzbischof gegenüber 
verpflichtet bin. Ich möchte aber in 
dieser Basisarbeit nicht irgendwel­
che Probleme in den Vordergrund 
stellen, sondern die Aufgabe erfül­
len, die mir übertragen wurde, näm­
lich als verantwortlicher Seelsorger 
tätig zu sein.» 

Buura-Zmarga 
Mit deftigem Speck, feinem «Rebel» 
und vielem mehr konnte man sich 
beim «Buura-Zmarga» in Eschen 
am vergangenen Sonntag fü r  den 
Tag rüsten. Aber nicht nur das, unter 
den rund dreihundert Gästen be­
fand sich sogar ein Geburtstagskind. 
Für jüngere Familienmitglieder wur­
de mit einer Wiese voller Spielsa­
chen vorgesorgt. Aufgrund der gros­
sen Nachfrage wurde der Event, der 
letztes Jahr zum ersten Mal stattge­
funden hat, auch dieses Jahr wieder 
organisiert. Eschen Aktiv und der 
Seniorentreffpunkt setzen sich mit 
dem Anlass zum Ziel, damit der 
Kontaktförderung in und ausserhalb 
der Gemeinde z u  dienen. Für diesen 
Zweck stellten Hugo und Christi 
Gstöhl ihren Bauernhof auch heuer 
wieder gerne zur Verßgung. Viele 
Anmeldungen und überaus positive 
Resonanzen sind Dank und Lohn 
ß r  die Arbeit der rund zwanzig 
Helfer. Johann J. Wucherer 
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NACHWICHTEN 

Was ist Polarity-
Therapie? 
SCHAAN: Haben Sie schon einmal 
etwas über Polarity-Therapie 
gehört? 

Die Erwachsenenbildung Stein-
Egerta veranstaltet am Dienstag, 
den 12. September 2000 um 20.15 
Uhr im Haus Stein-Egerta in 
Schaan einen Informationsabend 
über diese ganzheitliche Therapie­
form. Anmeldungen sind bis 1. Sep­
tember erforderlich. 

Polarity ist eine wunderbare 
ganzheitliche Therapieform, die 
auch schon in Liechtenstein Fuss 
gefasst hat. In 50-jähriger Forschung 
und Praxis hat Dr. Randolph Stone 
diese Therapie entwickelt, welche 
ein Verständnis, für die Prinzipien 
der Energie und ihrer komplexen 
Funktionen als pulsierende Felder, 
Ströme und Zentren im menschli­
chen Energiefeld vermittelt. Kör­

perarbeit, Gesprächsbegleitung, Po­
larity-Yoga und Ernährung nach 
energetischen Gesichtspunkten 
sind die vier wesentlichsten Instru­
mente der  Polarity-Therapie. 

Durch diesen Informationsabend 
führen: Marianne Konrad, Folarity-
und Craniosacral-Therapeutin, Se-
kundarlehrerin uhd Ausbildung an 
der Schule für experimentelles 
Gestalten sowie Peter Wydler, Pola­
rity-, Craniosacral- und Physiothe­
rapeut, Musiker. Beide sind seit 13 
Jahren in der Leitung des Institutes 
für ganzheitliche Energiearbeit 
tätig. 

Weitere Informationen und An­
meldungen bei der Erwachsenen­
bildung Stein-Egerta, Schaan, Tel. 
232 4822. (Eing.) 
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